FESTIVITATI NUPTIARUM 


€ cum 


Z| (PIETATE AC. HUMANITATE | 


,GIRING l V3 


Inter Thorunienfes 
confpicuus, 


SPON S15 


PIA, PUDICA AC CULTISSIMA 
VIRGINE 


[CONSTANTIA] 


RC e I H 
Admodum Een , Clatiffimi 


DNI MARTINI OLOFFIR 
Ecclef. Pol. ad D. M 


Vigilantiffimi 
FILIA Dilectiſſima, 


SPONSA 


Anno ciorccynr. d. 12. Jun. 
Ex voto celebraret, 
Applaudere 
Volebant debebantque 


Intus nominati. 
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THORUNII, 


Imptefi, Johannes Conradps Rügerus, 


1 ! CON Santes mentes TES Dv funt vindicis illu 
M Egregium donum mágnificumque bonum 
4 T 'urbinibus quod non | Aut Caſu frangitur ull 

Aut tollet mundus mobilitate fua. 
Aut ſit lis, Mars mors 23 (Crux, Styx, & flexile robu 
| Viribus indomitis non violare queunt. 
li ] Nimirum felix: em pradita don 
ina Mens ea, qua conftans tempus in omne manet 
* Te tali quoque Spoxfè Bono Deus optimus orna 
qM. Dum rurfus repetis jura Sacrata Thori 
Ingredicur Thalamum, Use Conſtantia Spon" 
M Perdita qua reparat; quae tua damna levat. 
1 At Satis eft, voveo: 5 Janctus benedicat 
0 N Coeptis: perturber nulla querela Thorum. 


Ea animitus accinit Faktor; €S Patrone: 
Jito bonoratiffimo gratulabundus 


DANIEL Stromph.Gym: Thor. 
Stud. Hungar, 


— — — G—wb——ꝗ ⁵＋1 


S wird der Eheſtand von Chriſten hochgeſchaͤtzet/ 
de er der Erſte ift von GOtt ſelbſt eingeſetzet 
Im ſchoͤnen Paradieß / die Eva war geziert 
Mit Unſchuld / da fic ward dem Adam zugefuͤhrt. 
Ach Adam! wareſtu in deiner Unſchuld blieben / 
Ach Eva! haͤtteſtu dir laſſen nicht belieben 

Die vorgereichte Frucht / ſo hatts mit uns nicht Noht / 

Der Eheſtand war auch befreyt vom blaſſen Todt. 
Doch aber troͤſtet uns das & hriſtus dieſen Orden 
Sehr hochgewuͤrdiget / und ſelbſt ein Gaſt iſt worden. 

Als dort zu C ana war die Hochzeit angestellt / 

Damit hat Er bezeugt / das ihm der Standt gefallt. 
Der auch beſtaͤndig iſt / dem alle Stände muͤſſen j 
Aus dieſem kommen her / wer wolte das nicht wiffen! 

Drumb muß auch dieſer Stand ſehr feft geſetzet ſeyn 

Sonſt ging die gantze Welt zu Grund und Boden ein. 


Obgleich 


Obgleich die Creutzes⸗Laſt fid) offt darein einfindet / 
Und fich das Ungeluͤck mit Trauren offt verbindet / 
So kan der Hoͤchſte doch verzuckern rx Leyd / 
Das bald verkehret wird in Zucker 2 füffe Freud. 
Wie weißlich hat Er nun die Sache angeſtellet / 
Herr Giring / das Er fich ein treu Hertz zugeſellet / 
Es wird die Jungfer Braut Ihm machen alle Freud / 
Sie wird mit Freundligkeit verſuͤſſen alles Leyd. 
Er fechan die Tugenden / die feine Liebſte zieren / 
Er fehau die GOttes⸗Furcht / wie ſie kan loͤblich führen. 
hr Leben wol mit Fori mit Scham und Erbarfeit/ 
Diß ift Ihr beſter Schmuck! vig ift Ihr Ehren- Kleid! 
Die andern mögen fich ergoͤtzen an den Trachten / 
Ihr frommes Hertze weiß diß alles zu verachten. 
Sa Tugend⸗Glantz braucht ſolcher Schmincke nicht / 
Die Schoͤnheit hat allein der Tugend ſich verpflicht. 
Die guͤtige Natur hat hoͤchſt beliebte Gaben 
Vorlaͤngſt ſchon feiner Braut / ins Hertz und Sinn gegraben 
Wer ſchleußt nun nicht daraus / das die Ihm wollgefaͤllt 
Weil Er fid) eben die auffs neue zugeſellt. 
G Ott ſelbſt das hoͤchſte Gutt / mit Liebe Euch verbinde! 
Ereutz / Truͤbſaal / Angſt und Noht / auch alles Leyd verſchwinde. 
In Fried und lauter Freud das geben bringet zu / 
if das die grauen Haar Euch fodern ab zur Ruh! 


Hiermit ſeine Schuldigkeit zu bezeigen hat 
in ergebenem Semuͤhte auffgeſetzet 


Nathanael Schwantes, Gedanenſis 
& Gym. Thor. Studioſus. 
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An jam rediit, redierunt gaudia multa, 
| Jam volucrum paffim mufica grata fonat. 
Jam Cytherea choros ducit Venus, omnia rident, 
Cum Satyris Charites gaudia mille gerunt. 
Alterno terram quatiunt pede rura colentes 
‚Nymphz, fvavifonum fert Philomela melos. 
In tetra mixtis redolentes floribus hetbz 
Oblectant oculos lætitiamque ferunt. 


Demiſſis 


Demiffis tatibus pet lymyhas navita currit 
Nec metuit rabiem panda carina Noti. 
Ruſticus ipfe fuos veſtitos gramine campos 
Aſpiciens cantat carmina læta DEO. 
Expetit ut tandem falcem fupponat ariftis, 
Et bene congeſtas area captet opes. | 
Te quoque, SPONSE, vocant æſtatis tempora læta 
Ut recolas thalami foedera fan&a novi. 
Rectius haud alio poteras accendere feſtas 
Tempore connubii commodiore faces. 
Quapropter JOV Æ de pedore dicito grates, 
Ipfe quod æſtatis tempora læta vides. 
Quod cum DOROTHEA focialia foedera pangis: 
Quz donum fummi dicitur efle Dei. : 
Induito faciles gaudenti pe&ore vultus: 
Suſcipito donum mente lubente DEL 
Sed fatis eft thalamo felicia quæque precati: 
Conprua nominibus fata vovere fuis. 
Cordibus in veftris adſit præſentia IOV Æ: 
Vos ambos fummi dirigat aura DEI. 
Abfint a thalamo lites & jurgia quzque: 
Floreat & vigeat profperitate thorus. 


—— 


Ex animo gratulatus Deſponſatis, 
feribebat haec 


| Joh. Chriftophorus Razki. 
Gym. Ihor. Stud. 


Annus, quo vivimus. 


Pa ftabILIs, patrlæ qVæ f Vgerat eXVL ab orls, 
In trlftes Venlat non VloLata DoMVS. 
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